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NEWSLETTER 
Mai—August 2023 
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Kommt gern vorbei—wir freuen uns auf euch! 
Euer Jumpers-Salzgitter-Team 

Vom Herzen in die Stadt 

NEWSLETTER 
Jumpers Salzgitter 

„Mein Gott ist mächtig, mein Gott ist stark. Mein Gott ist heilig, mein Gott ist gut. Nichts ist dir unmöglich, 

nichts ist dir zu groß. Du kannst alles verändern. Du hörst unser Beten!“ Wie ein großer Kinderchor aus 25 

Stimmen klingt das Lied durch die Straßen von Salzgitter. 

Was ist passiert? 

5 Tage CAMISSIO-Abenteuer-Camp hinterlassen Spuren in den Herzen—und auch in den Mündern unserer 

Kinder. Täglich feierten wir mit 25 Jumpers-Kindern ein Fest des Glaubens. Und so laufen unsere Kids täglich 

nach dem Camp mit Liedern im Herzen und auf den Lippen nach Hause. 

„Denn wie der Mensch in seinem Herzen denkt, so redet er.“  (Lukas 6,45)  

Wie oft hören und erleben unsere Kinder schlechte Worte, negative Botschaften und verletzende Ermahnun-

gen. Und welch ein Schatz ist es dagegen, dass wir ihnen helfen können, ihre Herzen und Ohren mit guten 

Worten und Hoffnung zu füllen.  

Na dann: raus aus dem Herzen und rein in die Stadt! 

Wir benötigen eure Hilfe! 
Nur gemeinsam können wir diese Arbeit bewältigen.   
Weiterhin brauchen wir ehrenamtliche Helfer: 
• für den Hausaufgaben – und Nachhilfebereich  
• für die Fahrrad-Werkstatt  
Bitte betet für unsere Arbeit! 
 
Mit diesen Sachspenden helft ihr uns ganz praktisch:  
• Ausstattung für die Hausaufgaben (Bleistifte, 

Leimstifte, Scheren, Buntstifte usw.) 
• Große Pfannen und Töpfe für „Ma(h)lZeit“  
• Fahrradzubehör (Schläuche, Lampen usw.) 
• Staubsauger 
 
Danke für eure Spende, die unsere Arbeit ermöglicht! 

Per Überweisung: 
 
 
 
 
 

oder direkt und sicher online spenden:    

Braunschweigische Landessparkasse 
IBAN: DE81 250500000152039152 
BIC-/Swift-Code: NOLA DE 2HXXX 

https://www.jumpers.de/spenden-salzgitter/?ihre-spende-fuer-jumpers-salzgitter/spende


 2 

 

1.  Wertschätzung am Spielfeldrand 
 
Unser Jumpers-Fußballspiel ist in vollem Gang, 
einige Kinder beklatschen und bejubeln die Spie-
ler vom Rand aus. Ein paar kleinere Mädchen las-
sen sich von der Spielfreude allerdings nicht so 
recht anstecken. Sie interessieren sich mehr für 
die Hula-Hoop-Reifen und probieren damit ihren 
Körper in Schwingung zu bringen. Eine doch sehr 

betagte Frau beobachtet die Szene vom Fußweg aus. 
„Klasse, Mädels!“, ruft sie plötzlich und beginnt die 
Mädchen anzufeuern: „Ihr macht das spitze!“ Ihre 
Begeisterung steckt auch die Mädchen an und so 
werden die Drehungen mit den bunten Ringen rasch 
mehr. Da geht eines der Kinder auf die 80-Jährige zu: 
„Nun darfst du auch mal!“ Überrascht überlegt die 
ältere Dame: „Früher konnte ich das auch…aber wa-
rum nicht?“ Schmunzelnd stellt sie ihren Einkaufsbeu-
tel auf die Seite und versucht ein paar Drehungen. 
Nun feuern die Kinder sie an, stehen klatschend um 
sie herum: „Du schaffst das!“. Und als der Ring nach 
nur wenigen Drehungen auf dem Boden landet, hebt 
ihn ein Mädchen auf: „Ist doch gar nicht schlimm!“ 
Unser Projekt „Sport & Wort“ begeistert uns immer 
wieder, denn nicht nur sportlich geht es da bei uns 
ab. Fairness, Wertschätzung und Teamgeist lassen 
das Miteinander im Quartier wachsen. 
 
Claudia Gruner 

Muttertagsbasteln 

3. Jumpers goes Schwerin   
 
Wir von Jumpers lieben es, uns für Kinder und Fa-
milien stark zu machen — und das nicht nur in 
Salzgitter. Deutschlandweit engagieren sich mehr 
als 10 Standorte aktiv für Chancengleichheit und 
Wertschätzung aller Kinder. Am 12.5. trafen wir 
uns mit zwei anderen Standorten im Jumpers-
Projekt Schwerin, um Erfahrungen auszutauschen, 
Ideen zu sammeln und voneinander zu lernen.  
Es war sehr bereichernd! 
 
Markus Gruner 

Vortrag zum Thema Aggression 
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5.  Die vielen Honigkuchenpferde 
 
Die Sommerferien können manchmal ganz schön 
langweilig sein. Doch nicht mit unser Sommer-
Ferienaktionswoche!  
Los ging es mit einem Schmuck-Kreativtag.  
Die weiteren Tage wurden sportlich.  
Basketball und Volleyball – jedem ein Begriff. 
Doch wie genau nimmt man den Ball an? Was ist 
eigentlich mit „baggern“ gemeint? Was für Re-
geln gibt es? All das und vieles mehr lernten wir 
im Coaching rund um die Sportarten. Die Erkennt-
nis: Es ist gar nicht so leicht, doch Übung macht 
bekanntlich den Meister.  
Am Salzgittersee gab es dann bei einer großen 
Wasserschlacht eine verdiente Abkühlung für un-
sere sportlichen Kinder.  
 

Am Schluss ging es auf große Fahrradtour. Auf Brücken 
winkten wir den LKW-Fahrern zu und freuten uns wie 
Honigkuchenpferde, als wir als Antwort ein lautes Hu-
pen bekamen. Die Tour führte uns letztlich auf den 
Lichtenberg, von wo aus es für uns mit Wahnsinnsge-
schwindigkeit wieder hinunterging.  
Zwei Stunden später kamen wir alle gemeinsam wie-
der bei Jumpers an. Die Beine taten weh, die Energie 
war aufgebraucht, doch alle waren glücklich und stolz 
wie Bolle.  
 
Vanessa Schanz 
 
 

4. Wir feiern den Sommer 
 
Der letzte Schultag geschafft - Die Sommerferien 
stehen vor der Tür. Das gilt es zu feiern!  
Gemeinsam mit unseren Partnern im Quartier: 
den Bildungshelden, der AWO-Beratungsstelle 
ü24, SOPHIA und dem Talentwerk38 haben wir für 
die Nachbarschaft ein wunderbares Sommerfest 
auf die Beine gestellt.               
Fußballturniere, ein Glücksrad, Bastelangebote, 
Artistik und Tanz, eine Trommelecke, Kinder-
schminken, Zöpfe flechten, Essen und vieles mehr 
- Für jeden, ob groß oder klein, war etwas dabei.  
Das Quartier ist bunt und gemischt und die Vielfalt 
des Festes dementsprechend gesichert. Jeder hat 
aus seiner Kultur das Beste mitgebracht und so 
wurde das Fest zu einem vollen Erfolg.  

Auf unserem Schmuckbastelstand flogen die bunten 
Perlen hin und her – eine ganz schöne Feinarbeit und 
Geduldsschulung für die Kinder, doch der Fleiß lohnte 
sich allemal. Voller Stolz und Begeisterung präsentier-
ten die Kinder ihre selbstgemachten Ketten und Arm-
bänder jedem, der ihnen über den Weg lief.  
Zusätzlich dazu hatten wir einen Anhänger, gefüllt mit 
vielen Großspielgeräten, dabei. Ein großes 
„Hamsterrad“, Stelzen, ein XXL-Kegelspiel, sowie eini-
ge Swingcarts. Damit flitzten die Kinder durch die 
Menge und waren dabei kaum noch aufzuhalten.  
Ein wundervolles Fest und aufs Neue durften wir erle-
ben, was für ein Wert in der Vielfalt liegt.  
 
Vanessa Schanz 
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6.  Weil du Gott wertvoll bist 
 
Viele unserer Kinder haben innerlich mit ihrem 
Wert zu kämpfen. Zu oft erleben sie, wie sie mit 
ihrem Verhalten anecken, ihre Leistungen nicht 
ausreichen oder andere scheinbar bessere Mög-
lichkeiten im Leben haben. 
Bevor wir mit unseren 
Lifetime-Mädels in die Som-
merpause starten, wollten 
wir ihnen deswegen genau 
diesen Wert – den sie in 
Gott haben – zusprechen. 
Egal, was andere über sie 
sagen, wie andere sie be-
handeln oder was sie selbst 
über sich denken:  

Gottes „WERTVOLL“ steht über ihrem Leben fest. Er 
hat sie so kostbar und wunderbar geschaffen. Wie eine 
wertvolle Perle. 
So feierten Anfang Juli 24 Mädchen mit bei unserer 
Lifetime-Sommer-Party, bei der es neben viel Spiel, 
Spaß, Eis, guter Laune (und natürlich gebastelten Per-
lenanhängern) auch jede Menge Gutes für ihr Herz 
gab: Denn Gottes „WERTVOLL“ über ihrem Leben 
steht fest! 
 
Claudia Gruner 

7.  CAMISSIO 
 
Spielen, Tanzen und Jesus – das ist Camissio. Eine 
Woche lang erlebten unsere Kids ein buntes Feri-
enprogramm. Täglich gingen wir mor-
gens gemeinsam zum Camp und die 
Vorfreude war bereits auf dem Hin-
weg spürbar.  
Camissio steht für „Camp mit Missi-
on“ und reist jeden Sommer für elf 
Wochen an jeweils drei Standorten 
durch Deutschland, um Kindern vom 
Evangelium zu erzählen. Die Inhalte 
werden für Kinder leicht zugänglich 
gestaltet, so wird beispielsweise das 
Evangelium anhand von fünf Fingern 
erklärt und zu jeder Tagesbotschaft gibt es eine 
Bewegung. Des Weiteren werden christliche 
Wahrheiten und Werte im Kinderlobpreis durch 
Tanz vermittelt. 
Das Programm war bunt gestaltet und reichte von 
Tänzen über Hüpfburgen bis hin zu christlichem 
Input.  

Jeden Tag standen vier verschiedene Spielzeiten an, 
wir haben gemeinsam zu Mittag gegessen und es gab 
eine tägliche Botschaft, in der die Kinder mehr über 
Gottes Wesen erfahren durften. Diese Botschaft wur-

de durch Kleingruppenzeiten vertieft 
und bot Raum für Fragen und intensi-
vere Gespräche.  
Camissio hörte für unsere Kids nicht 
nach dem Tagesabschluss auf, sondern 
lebte in ihnen weiter. Die Rückwege zu 
Jumpers waren stets von den am meis-
ten gesungenen Liedern geprägt und es 
wurde viel über das Gelernte gespro-
chen und auch diskutiert. Aus diesem 
Grund hatten die Kinder in der da-
rauffolgenden Woche die Möglichkeit, 

die Camissio-Inhalte bei Jumpers zu vertiefen und 
noch einmal gemeinsam auf die Woche zurückzubli-
cken. Wir freuen uns, nächstes Jahr dann bereits das 
vierte Mal dabei zu sein! 
 
Meriel Rohland & Sarah Becher 
BFDlerinnen 
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9.  Ausblick und Einladung 
 
Die Wiedersehensfreude nach unserer Sommer-
pause mit den Kids war riesig—und auch wir freu-
en uns auf einen bunten Herbst. 
Gespannt sind wir auf die Wiederauflage unseres 
erlebnispädagogischen Projektes „WaldMeister 
2.0“: Hier soll es wieder aufregende Ausflüge in 
Wald und Flur der Region geben.  
 
Besonders freuen wir uns auf ein gemeinsames 
Highlight mit der Initiative „Gott in Salzgitter“: der 
Kindermusiker Mike Müllerbauer kommt in die 
Kulturscheune in Lebenstedt und unsere Jumpers-
Kinder sind eingeladen :) 
 
Kommt auch ihr gerne vorbei:  
„Jeder ist Willkommen“. 
Das wird ein Fest! 
Hier gibt‘s Infos und Tickets:  
 
Euer Jumpers-Salzgitter-
Team  

Jumpers Salzgitter  
Neuer Mühlenweg 7 - 38226 Salzgitter - 05341 / 5728277 
Markus Gruner (Projektleiter)  - markus.gruner@jumpers.de 
Claudia Gruner (Mitarbeiterin) - claudia.gruner@jumpers.de 
www.salzgitter.jumpers.de 
 
Bankverbindung: Braunschweigische Landessparkasse - IBAN: DE81 2505 0000 0152 0391 52 - BIC: NOLA DE 2HXXX 
  

8.  Lächle, weil es so schön war 
 
Kaum zu glauben, wie schnell ein Jahr vergeht… 
Aber es ist tatsächlich bald soweit – unser BFD 
neigt sich dem Ende zu und wir müssen uns schon 
wieder verabschieden, obwohl wir gefühlt gerade 
erst angekommen sind. Wir sind dankbar für die 
Zeit bei Jumpers, in der wir durch die vielen Ein-
drücke in verschiedenen Bereichen unseres Le-
bens wachsen durften und so tolle Beziehungen zu 
den Kindern aufbauen konnten. Dabei wurden wir 
vor die ein oder andere persönliche Herausforde-
rung gestellt und lernten, Konflikte gemeinsam 
mit den Kindern zu lösen.  

Das Jahr hat uns in vielerlei Hinsicht geprägt und zu-
sammengeschweißt, sowohl durch verschiedenste 
Ferienaktionen als auch durch Erlebnisse und Situatio-
nen mit den Kindern sowie normale Alltagsaufgaben. 
Viele Dinge, die wir hier gelernt haben, werden uns 
auch in unseren zukünftigen Lebensabschnitten be-
gleiten und weiterhelfen. 
Wir sind froh und dankbar für das tolle Team, das uns 
das Jahr über begleitet hat und bei Problemen zur Sei-
te stand und für die Kinder, die mit ihrer fröhlichen 
und offenen Art jeden einzelnen Tag zu einem High-
light gemacht haben! 
 
Eure Meriel und Sarah :) 
 
„Weine nicht, weil es vorüber 
ist, sondern lächle, weil es so 

schön war.“   
Gabriel García Márquez 

https://gottinsalzgitter.de/
https://gottinsalzgitter.de/index.php?s=eventmuellerbauer20230929
https://www.jumpers.de/stadtteilprojekt-salzgitter/
https://gottinsalzgitter.de/index.php?s=eventmuellerbauer20230929

